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Mit einer Knieorthese 
läuft vieles besser. 

Knieonhesen führen, 
stützen, sichern. 
Verordnet von Ihrem Arzt, 
maßgefercigt in Ihrem 
Sanitätshaus. 

Münck GmbH 
Schwanenstraße 43 
64297 DA-Eberstadt 

Telefon 06151/ 54347 

Helfen;,. 111 
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Das Sanitätshaus 

Genießen Sie auf 
einer Traumroute die 
Perlen der Ostsee -
zu Preisen bis 
DM 500,- reduziert! 

Kiel - Stockholm - Hel­
sinki - 2 Tage St. Peters­
burg - Tallinn/Estland -
Gotland - Klaipeda/ 
Litauen - Bremerhaven 
vom 22.8. -1.9.97 

11 Tage 
·etzt ab 

inkl. VP (sechs Mahlzeiten) 
und Trinkgeld 

,---------------- .------- 31 5.97 '. 
: Bei Buchung bis zum . . : 
: sparen Sie zusätzlich \ 
\ DM 100,- ______ _.i 
~---·· .. ----------- ------

Lr.ansoauut Lcuu ® 
Der SeeReisen -Spezialist 

Beratung und Buchung bei: 

Eberstädter Straße 4 • 64367 Mühltal 
Tel. 06151 / 14312 • Fax 14381 

Hotline 06151 / 910188 

Mallau 

Heizöl 
HeldlCG 
64287 Darmstadt 
Ostbahnhof 
Telefon 06151/49570 

Mühltal-Post Mai 1997 

Aus den Kirchen emeinden 
Veranstaltungen und Termine der Kirchengemeinden 

Evangelische Gemeinde 
Nieder-Ramstadt 

Evangelische Jugend CVJM 
Jeden Montag> 15.00 Uhr, Keller­

Club (ab 1. Schuljahr) > 17.30 
Uhr, Jugendgruppe (ab 14 Jah­
ren) 

Jeden Donnerstag > 15.00 Uhr, 
Kindertreff in Waschenbach, Alte 
Schule 

Jeden Freitag> 16.30 Uhr, Thea­
ter-AG "Laufmasche" - vom 2. -
9.4., Theaterfreizeit in Ossa -

Kindergottesdienstvorbereitung • 
Jeden Mittwoch > 19.00 Uhr, Tref­

fen 

Kirchenvorstand 
Keine Sitzung im April 

Kirchenvorstand 
05.05. Montag > Sitzung im Pfarr­

und Gemeindehaus, Elfengrund 1 

Gemeindebibelabend 
30.04. Mittwoch > 20.00 Uhr 

Singkreis 
Jeden Donnerstag > 20.00 Uhr, 

Probe 

Flötenkreise für Kinder 
Jeden Montag> 14.30 Uhr 15.15 

Uhr, 16.00 Uhr und 17 .30 Uhr 

Besuchsdienstkreis 
14.05. Mittwoch > 20.00 Uhr, Tref­

fen 

Gemeindebibelabend 
28.05. Mittwoch > 20.00 Uhr 

Frauenhilfe 
13.05. Dienstag> 14.30 Uhr, Tref­

fen 
20.05. Dienstag > Ausflug zum 

Frankenstein, Verabschiedung 
von Pfarrerin Elstner 

Frauenkreis 
06.05. Dienstag > 20.00 Uhr, Frau­

enkreis spezial Teil II 
13.05. Dienstag > 19.00 Uhr, "Fen­

sterbilder der Lazaruskirche", an­
schließend Treffen im Löhehaus 

27.05. Dienstag> Thema aktuell 

Vorkonfirmanden 
Jeden Dienstag > 16.00 Uhr, im Ge­

meindehaus für beide Bezirke 

Mutter-Kind-Kreise 
Jeden Montag, Dienstag, Mittwoch 

und Donnerstag > ab 9.30 Uhr, 
Treffen im Gemeindehaus 

Waschenbacher Treff 
07.05. Mittwoch > Ausflug zum 

Opelzoo 

Evangelische Gemeinde 
Traisa 

Handarbeitskreis 
Jeden Montag > 15.00 Uhr im Ju­

gendraum 

Bibelstunde 
keine Meldung 

Seniorengymnastik 
Jeden Mittwoch, 10.00 Uhr im Ge­

meindesaal 

Seniorentreff 
keine Meldung 

Frauenhilfe 
keine Meldung 

Jugendclub 
Jeden Montag > 18.0d Uhr, Treffen 

im Jugendraum 

Jungschar 
Jeden Freitag > 15.30 Uhr, Treffen 

im Jugendraum 

Mutter-Kind-Treff 
Montag bis Donnerstag > 10.00 

Uhr, Treffen im Jugendraum 

Betreute Mutter-Kind-Gruppe 
NEU: Jeden Freitag > Von 9.30 bis 

13.00 Uhr, betreute Mutter-Kind­
Gruppe im Jugendraum 

Ev. Gemeinde Nieder-Beerbach 
und Frankenhausen 

Mutter-Kind-Spielkreis 
Jeden Montag > 9.30 - 11.30 Uhr, 

Zusammenkunft 

CVJM-Junge Erwachsene Gruppe 
Jeden Montag > 18.00 Uhr, im Ge­

meindehaus 

Jugendchor "Kirchenmäuse" 
Jeden Mittwoch > 19.15 bis 21.00 

Uhr, Probe im Gemeindehaus 

Kinderchor "Kirchenmäuse" 
Jeden Freitag> l. Gruppe (9-13jäh­

rige) 15.00 Uhr > 2. Gruppe (5-
8jährige) 16.15 Uhr, im Gemein­
dehaus 

Evangelisch 
Freikirchliche-Gemeinde 

Gymnastik 
Jeden Montag > 20.00 Uhr 

Jugendtreff 
Jeden Mittwoch > 19.30 Uhr 

Mutter-Kind-Kreis 
Jeden Donnerstag> 9.30 Uhr 

Hausbibelkreise 
Jeweils Dienst., Mittw. und Don­

nerstag 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 

Vereinshaus Ober-Ramstädter Str. 55 

Posaunenchor 
Jeden Montag > 20.00 Uhr, Probe 

Teenkreis 
Jeden Montag > 18.30 Uhr, Treffen 

Frauengebetskreis 
Jeden 1. und 3. Dienstag > 9.00 Uhr 

Gemischter Chor 
Jeden Dienstag> 20.00 Uhr, Probe 

Buben-Jungschar 
Jeden Mittwoch > 17 .15 Uhr 

Bibelstunde 
Jeden Donnerstag> 20.00 Uhr 

Hauskreis I 
Donnerstags (14 tägig) > 20.00 Uhr 

Hauskreis II 
Donnerstags (14 tägig) > 20.00 Uhr 

Männer-Gebetskreis 
Jeden 2. und 4. Donnerstag > 9.30 

Uhr 

Gottesdienste in Mühltal 
Evangelische Gemeinde 

Ndr.-Ramstadt 
04.05. Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­

dienst mit Vorstellung der Konfir­
manden Bezirk II 

08.05. Himmelfahrt, 10.00 Uhr, 
Freilichtgottesdienst bei Jugend 
für Christus in Trautheim 

11.05. Sonntag> 9.30 Uhr, Gottes­
dienst mit Konfirmation und 
Abendmahl, Bezirk II 

18.05. Pfingstsonntag > 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Taufen > 10.45 
Uhr, Gottesdienst in Waschen­
bach 

19.05. Pfingstmontag > 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl 

25.05. Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst mit Feier der Diamante­
nen Konfirmation > 10.30 Uhr, 
Kindergottesdienst 

Evangelische Gemeinde 
Traisa 

04.05. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst mit Vorstellung der Konfir­
manden 

10.05. Samstag > 19.00 Uhr, AM­
Gottesdienst für die Konfirman­
den 

11.05. Sonntag> 10.00 Uhr, Gottes­
dienst mit Konfirmation 

18.05. Pfingstsonntag > 10.00 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst 

19.05. Pfingstmontag> 10.00 Uhr, 
Gottesdienst 

25.05. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst 

Konfirmation in 
Nieder-Ramstadt 

NIEDER-RAMSTADT (cf). 
Am 4. Mai werden vorgestellt 
und am 11. Mai konfirmiert 
aus dem Bezirk 2: Silke Hayn, 
Svenja Löffler, Juliane Pensel, 
Eva Schmidt, Felix Blank, 
Pascal Hagenstein, Thorsten 
Hanßmann, Sören Kaffenber­
ger, Jochen Kobow, Rainer Ko­
bow, Marco Weiß, Patrick Wet­
zel. 

Evangelische Gemeinde 
Nieder-Beerbach 

keine Meldung 

Evangelische Gemeinde 
Frankenhausen 
keine Meldung 

La?,llrusgemeinde der Nieder­
Ramstädter Heime 

Jeden Samstag > 17 .00 Uhr, Wo­
chenschlußgottesdienst 

Jeden Sonntag > 9.30 Uhr > Got­
tesdienst 

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde 

Jeden Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst in der Kulturhalle 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 

Jeden Sonntag > 18.00 Uhr, Ge­
meinschaftsstunde 

Katholische Gemeinde 
St. Michael 

Jeden Dienstag (außer am 20.5.) > 
9.00 Uhr, Heilige Messe 

Jeden Freitag> 16.30 Uhr, Rosen­
kranzgebet > 17.00 Uhr, Heilige 
Messe 

Jeden Samstag > 18.15 Uhr, Vor­
abendmesse 

04.05. Sonntag> 9.15 Uhr, Dank­
gottesdienst der Erstkommunion­
kinder 

08.05. Christi Himmelfahrt> 9.15 
Uhr, Festgottesdienst 

10.05. Samstag> 10.00 Uhr, Gottes­
dienst in den Nieder-Ramstädter 
Heimen 

11.05. Sonntag> 9.15 Uhr, HI. Mes­
se mit Taufe von Eva Birgelen 

15.05. Donnerstag > 19.00 Uhr, Hei­
lige Messe 

18.05. Pfingstsonntag> 9.15 Uhr, 
Festgottesdienst 

19.05. Pfingstmontag> 9.15 Uhr, 
Heilige Messe mit Taufe von Eli 
na Grandy 

22.05. Donnerstag > 19.00 Uhr, Hei­
lige Messe 

25.05. Sonntag> 9.15 Uhr, Heilige 
Messe > 17 .00 Uhr, Orgelkonzert 

29.05. Fronleichnam > 10.00 Uhr, 
Festgottesdienst mit Prozession 

Internet-Seite von Traisa enveitert 
TRAISA (fb). Die Evangeli- man kann aber auch die Dres­

sche Kirchengemeinde Traisa dener Frauenkirche live an­
hat ihr Angebot im weltweiten schauen. Vor kurzem hat Pfar­
Computer-N etz Internet noch rer Andreas Klein mit den Ju­
einmal erneuert und erweitert. gendlichen aus d,em Jugend­
Alle Seiten sind jetzt bequem club der Gemeinde eine Seite 
erreichbar. Man findet Infor- erstellt, auch die ist jetzt welt­
mationen über die Angebote weit jederzeit abrufbar. Und 
und Gruppen der Gemeinde, das ist die Adresse 
man kann Predigten nachle- http://home.t-online.de/home 
sen, Software herunterladen, /EvangK.ircheTraisa. Wer diese 
elektronische Post (E-Mails) lange Adresse am PC dann ver­
mit Vorschlägen und Kritik an gessen hat, findet die Seite in 
die Adresse der Gemeinde den Suchmaschinen wie 
schicken und vieles mehr. Wer www.web.de unter dem Stich­
möchte, kann einen Blick in wort "Traisa". 
die Traisaer Kirche werfen, 

Frauenkreis 
Jeden 2. u. 4. Donnerstag > 15.00 

Uhr 

EC-Jugendbund 
Jeden Donnerstag> 19.30 Uhr 

Sportgruppe 
Jeden Freitag> 18.30 Uhr, Sport 

in der Turnhalle 

Mini-Club 
Jeden Mittwoch> 9.30 Uhr, Mut­

ter-Kind-Gruppe 
Prediger Klaus Sperr, Tel. 146025 

Kath. Gemeinde 
St. Michael 

Wanderung 
01.05. Donnerstag> Treffen an der 

Pfaffenbergschule zur Wande­
rung von Schannenbach über 
Ober-Harnbach, Jägerrast, Erlen­
bach, Krehberg zurück nach 
Schannenbach 

Dritte Welt 
03.05. Samstag > ab 19.00 Uhr, 

Verkauf von Waren aus der Drit­
ten Welt, nach der Vorabend­
messe 

04.05. Sonntag> ab 10.15 Uhr, Ver­
kauf von Waren aus der Dritten 
Welt, nach der Messe 

Bibelkreis 
06.05. Dienstag > 20.00 Uhr, Öku­

menischer Bibelkreis 

Senioren 
15.05. Donnerstag> 15.00 Uhr, s~ 

niorennachmittag, Vortrag von 
Dr. Schweighöfer über die Ge­
schichte der Pfarreien "St. Micha­
el" und "Liebfrauen" 

Orgelkonzert 
25.05. Sonntag> 17.00 Uhr, Orge~ 

konzert mit Craig Cramer, USA 

Pfarrgemeinderat 
27.05. Dienstag> 19.30 Uhr, öffent­

liche Sitzung des Pfarrgemeinde­
rates 

Ministranten 
28.05. Mittwoch > 15.00 Uhr, Mini­

strantenstunde 
Soweit nicht anders angegeben, sind 
alle Veranstaltungen im Don-Bosco• 

Heim neben der Kirche 

\\\lbe,l\ ~~--,~t, 
Kunst­
drucke 
mit -Rahmen 
stark reduziert! 

Schauen Sie 
mal rein 

FOTO-VIDEO 

Schäfer 
Schloßgartenstraße 13 

64367 Mühltal/Nieder-Ramstadt 
Tel. 06151 / 14378 

Preisvorteil für 
Singles und Sportler: 
Juni1997 

Club Aldiana 
Einzelzimmer ohne Zuschlag 

Sportpaket zum Nulltarif: 
SURFEN - SEGELN -

TENNIS 
In den Clubs: 

Milta - Side - Tunesien -
Ojerba - Fuerteventura -
Senegal - Siam - Kreta* 

*ohne Sportpaket 

1nro, Beratung, Buchung 
bei uns Im Büro 

REISEBÜRO~ 
Ihr Urlaubspartner -

Pfarrgasse 37 / Ecke Eberstädter Str. 
64319 Pfungstadt• Tel. 06157/83567 

Gottesdienst mit Chansons 
TRAISA (cD. Am 25. Mai ist, bezaubert seine Zuhörer 

1997 findet um 10.00 Uhr in mit Sprachwitz, charmantem 
der Evangelischen Kirche in Humor und tiefsinniger Aussa­
Traisa ein ganz besonderer ge. Kleinigkeiten aus dem All­
Gottesdienst statt. Klaus An- tag, Widersinnigkeiten der 
dre Eickhoff, Liedermacher, deutschen Sprache werden in 
Chansonnier und Pianist aus den Blick genommen, wie auch 
Österreich wird den Gottes- die große Liebe. Alle Interes­
dienst bereichern. Eickhoff, sierten sind herzlich zu dem 
der am Abend zuvor schon bei Gottesdienst eingeladen, den 
Total Normal einer der Gäste Pfarrer Klein leiten wird. 

Beruf und Familie? 
Seminar für Mütter und Kinder 

LANDKREIS (kd). Wenn be- mobilisiert werden. Erholung 
rufliches und familiäres Um- und Entspannung kommen in 
feld gleichzeitig Zeit und Kraft der schönen Landschaft rund 
beanspruchen, dann bleibt das um die Burg ebenfalls nicht zu 
nicht ohne Folgen für die Kin- kurz . Mütter und Kinder, die 
der. Berufstätige Mütter sind an dem Wochende vom 23. bis 
besonderen Belastungen aus- 25 Mai interessiert sind (Teil­
gesetzt. Hieraus resultieren- nahmegebühr 50 Mark, für 
den Risiken und auch Chancen Kinder ab 2 Jahre 25 Mark und 
geht ein Wochenendseminar von 7 bis 18 Jahre 35 Mark), 
des Kreisfrauenbüros auf der können sich beim Frauenbüro 
Burg Breuberg nach. Unter an- des Landkreises Darmstadt­
derem sollen eigene Zeit- und Dieburg (06151/881-245) mel­
Kraftreserven entdeckt und den. 

Altenhilfeplanung für den Landkreis 
MÜHLTAL (gd). Bei der Ak- von der Post bereits Verhand­

tion des Landkreises "Wohnen lungen für das Postbildungs­
im Alter" geht es um Errichten zentrum geführt werden. Die 
bzw. Einrichtung von altenge- Gemeinde wird über diese Ver­
rechten Wohnungen mit ent- handlungen informiert. Ziel ist 
sprechender Betreuung. Ziel auch von der Post, eine karita­
dieser Aktion ist, von den Al- tive Einrichtung zu finden, 
ten- und Pflegeheimen wegzu- welche sich auf diesem Gebiet 
kommen. Hierzu sollen Zu- engagiert. Der Gemeindevor­
schüsse in Höhe von 90 % ge- stand war einvernehmlich der 
währt werden. Vorstellbar Auffassung, die Sache zur Zeit 
wäre, daß das Postbildungs- nicht weiter zu betreiben, je­
zentrum in Trautheim zu die- doch sollte die angebliche Fi­
sem Zweck genutzt werden nanzierung in Höhe von 90 % 
könnte. Bürgermeister geprüft werden. 
Runtsch teilte dazu mit, daß 
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MÜHLTAL (eb). Am Sams­
tag, 24. Mai 1997, findet um 
18.00 Uhr das nächste Total 
Normal Festival in der Evange­
lischen Kirche Traisa statt. Die 
Veranstalter überraschen die­
ses Mal mit einem total normal 
neuen Programmkonzept. 
Nach den Live-Auftritten zahl­
reicher Bands, Musikern und 
Künstlern mündet das Mühlta­
ler Happening in einer großen 
Gospel-Rave-Party, bei der 
man einfach abtanzen kann. 
Hierfür wurde spe:i;iell ein DJ 
aus Frankfurt mit seiner P.A. 
und Lightshow engagiert. 

Total Normal Festival in Mühltal 
Mit persönlichen und durch­

dachten Texten, kein Lieder­
macher-Weltschmerz, sondern 
wohl formulierte Gedankenei­
nes Mitzwanzigers, nimmt 
Klaus Andre Eickhoff aus 
Österreich seine Zuhörerschaft 
unwillkürlich gefangen. Auf 
dem Total Normal Festival 
möchte er dies mit seiner war­
men, markanten Stimme, die 
hier und da vielleicht ein wenig 
an Purple Schulz erinnert un­
ter Beweis stellen. Clemens 
Bittlingers besticht dieses mal 
nicht auf seiner Gitarre, son­
dern durch seine "Lyrische 
Nachtgedanken". 

Das Total Normal Festival 
wird veranstaltet von den 
evangelischen und katholi­
schen Jugendverbänden, dem 
EC, EJW und CV JM in 
Mühlta l. Eintrittskarten gibt 
es im Vorverkauf zum Preis 
von 10 DM (Abendkasse 12 
DM) bei allen Volksbanken 
und Pfarrämtern in Mühltal, 
im Darmstädter Luisencenter 
sowie in der Buchhandung der 

Der Rapper A:rne Kopfer­
mann und die Tanzformation 
Gospelfloor werden alle Gäste 
zum Mitgrooven und Mitfeiern 
animieren. Das Mega-Ereignis 
wird eröffnet von der Mühlta­
ler Mädchen-Rockband "Safety 
Warning" und der jungen auf­
strebenden Pop-Band "Men­
del's Law". Das Musik-Kaba­
rett-Duo "Doppelpunkt" 
möchte nicht nur durch Musik 
ihrer neuen CD "Wer's glaubt, 
wird selig" glänzen, sondern 
auch mit kabarettistischen, 
charmant witzigen Elementen. 

Rapper Kopfermann mit Sängerin Sarah Milner (Gospelfloor) Stadtmission. 
bei Total Normal. 

Foto: mp/ef 

Die schwarze Seele der Mühltaler 
Gospelkonzert in der überfüllten Evangelischen Kirche Traisa 

TRAISA (eb). Manchmal 
werden Wünsche war und 
manchmal erfüllt man sie sich 
eben selbst . Das haben sich 
wohl auch Traisas Pfarrer An­
dreas Klein und sein Singteam .. 
gesagt. Einige der Gottes- ' 
dienstbesucher wollten es ein­
fach nicht glauben. Sie saßen 
nicht in einer Black-Church in 
Harlem oder irgendwo im Mis­
sissippi-Delta, sondern in der 
Traisaer Kirche. Mit pech­
schwarzen Stimmbändern prä­
sentierte der Go-Gospelchor 
unter der Leitung von Pfarrer 
Andreas Klein allerfeinste 
Gospels und Spirituals. 

Für Andreas Klein ist die 
Musik der Sklavenzeit voller 
unmittelbarer Direktheit. Da­
durch sind es eben nicht mehr 
"nur" Kirchenlieder, sondern 
Gefühl, Hoffnung und Sehn­
sucht. Kurzum: Musik, die di­
rekt ins Blut geht. Sozusagen 
ein ganz neues Kirchenlied - Der Go-Gospelchor bei seinem Auftritt in der Evangelischen Kirche Traisa. Erlebnis. Und so war es dann Foto: mp/ef auch kein Wunder, daß der 
Sonntagmorgen - Gottesdienst 
zu einem gelungenen Fest wur­
de. Voµi energiegeladenem 
"Good news" über das 
Mitsinglied "Sanna, sanna­
nina" bis zum eingängig ge­
fühlvoll reichenden "Freedom 
is coming" reichten die Lieder, 
die schnell den Weg in die Her-

zen der Zuhörer in der über­
füllten Kirche fanden. 

Es ist offensichtlich: Die 
Evangelische Kirchengemein­
de Traisa schlägt neue Wege 
ein, um auch neue Besucher 
für den sonntäglichen Gottes­
dienst zu begeistern. Für Pfr. 
Klein sind Gospels, Spirituals 

Neues Seminarheft 
des Deutschen Roten Kreuzes liegt aus 

LANDKREIS (cf). Das viel­
fältige Programmangebot des 
DRK beginnt bei Kursen für 
Eltern mit Säuglingen und 
Kleinkindern wie „PEKiP" -
dem Prager-Eltern-Kind-Pro­
gramm, in dem Eltern mit 
Säuglingen ab der sechsten Le­
benswoche Erfahrungen aus­
tauschen und gemeinsam Spiel 
und Spaß haben können - oder 
der „SpieKo", der Spiel- und 
Kontaktgruppe. Beide Kurse 
wenden sich ausdrücklich auch 
an Eltern mit behinderten Kin­
dern. 

,,Kindernotfälle" und „Herz­
Lungen-Wiederbelebung bei 
Säuglingen und Kleinkindern" 
sind zwei weitere Angebote im 
Programm des DRK. Auch für 
Kinder finden Erste-Hilfe-Kur­
se statt: Dort lernen sie, sich 
bei Unfällen - etwa mit dem 
Fahrrad oder mit Inline-Skates 
- richtig zu verhalten und zu 
helfen. 

Im Bereich der Gesundheits­
vorsorge bietet das DRK seit 

vielen Jahren Yoga-, Massage­
oder Wirbelsäulengymnastik­
kurse an. 

Neben der „Häuslichen 
Krankenpflege" und den „Hil­
fen für pflegende Angehörige" , 
sind auch Kreativkurse Be­
standteil des Programms: Sei­
denmalerei, Blumenbinden, ei­
nen Teddy herstellen oder ler­
nen, sich seine Kleider selbst 
nähen. 

Wie in jedem Jahr bietet das 
DRK wieder zahlreiche Erste­
Hilfe Lehrgänge und Sanitäts­
kurse für Privatleute wie auch 
für Firmenangehörige an. 

Die Seminarhefte liegen ab 
sofort kostenlos an folgenden 
Stellen aus: DRK-Sozialstati­
on, Hermannstraße 41 , Glas­
pavillon der Stadtinformation 
am Luisencenter, DRK, Morne­
wegstraße 15, Stadtbibliothek 
und bei allen Krankenkassen 
in Darmstadt. 

Weitere Informationen er­
teilt Frau Heide, Telefon 
06151/2821-212. 

und Neues Geistliches Liedgut 
somit auch kommunikatives 
Gestaltungselement des Got­
tesdienstes. Begonnen hat alles 
im Herbst letzten Jahres mit 
einem offenen, unverbindli­
chen Gospelsingen für Jung 
und Alt im örtlichen Gemein­
desaal. Die inzwischen mehr 

als 50 Teilnehmer sind mit 
"Body, Heart and Soul" dabei. 
Dennoch ist nicht beabsichtigt, 
einen neuen Singkreis oder 
Chor ins Leben zu rufen. Das 
Go-Gospelsingen soll aus­
schließlich projektbezogen ver­
anstaltet werden. 

Englische Schülerband 
auf Deutschlandtournee 

DARMSTADT (eb ). Die 
Band „TVB" gilt an England's 
Schulen als der Live-Abräumer 
schlechthin. Zehn junge Boys 
und Girls verwandeln inner­
halb von Minuten ganze 
Sdmlaulen in megastarke Li­
veparties . Ein Grund mehr für 
das Ev. Stadtjugendpfarramt 
die Band nach Darmstadt ein­
zuladen. 

Ihre Musik orientiert sich 
am Stil von World Wide Messa­
ge Tribe. Sie spielen brandhei­
ße und absolute topmoderne 
Musik. Neben ihrer Ausstrah­
lungskraft begeistern sie durch 
ihre professionelle Bühnens­
how. Pop-, Techno- , Rave- , 
House-, Hip-Hop- und Rockti­
tel laden vor allem Schüler ein 
zum abtanzen. Ihre Botschaft 
ist mitreißend, ehrlich und di­
rekt wie ihre Musik - genau 
richtig für Englands Teenies 
und Kids. 

Neben mehreren Schulkon­
zerten ist die Band am 16. Mai 

1997, um 20 .00 Uhr, live im 
Haus der offenen Tür "Hütte" 
des Evangelischen Stadtju­
gendpfarramtes, Kiesstr. 16, in 
Darmstadt zu hören und zu se­
hen. 

Eintrittskarten im Vorver­
kauf sind zum Preis von 12 DM 
(ermäßigt 10 DM) erhältlich im 
Fremdenverkehrsbüro des 
Darmstädter Luisencenters, 
bei der Buchhandlung der Dar­
mstädter Stadtmission in der 
Merckstraße sowie beim Ev. 
Stadtjugendpfarramt (Tel. 
06151497910) in der Kiesstra­
ße. An der Abendkasse kostet 
der Eintritt 14 DM (ermäßigt 
12DM). 

Ein kostenloses Konzert ha­
ben die Mühltaler „Total-Nor­
mal"-Organisatoren am 16. 
Mai in der Georg-Lichtenberg 
Gesamtschule in Ober­
Ramstadt organisiert. 

Am 7. Mai Weinprobe 
mit Liedern und Chansons 
zum Wein 
Einlaß ab 19.00 Uhr 

Pfingst­
sonntag 
mittags 
geöffnet 

~ Amann's 
b'0 lnh. Annette Hejny 

Dornwegshöhstraße 2 
64367 Mühltal 

(Nieder-Ramstadt) 
re1. 06151 / 144090 

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag ab 18.00 Uhr 
Mittagstisch : Montag - Freitag 11.30-14.00 Uhr 

Kein Ruhetag 
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Neue Sonnenbrille - echt cool! 

Unser Aktionsangebot: 
Sonnenbrillen komplett mit Ihrer Stärke 

für Ferne oder Nähe: ab DM 77,­
für Zweistärken- oder Gleitsichtbrillen 

(sichtbares oder unsichtbares Leseteil) ab DM 177,-

BEUTEL 
Augenoptilf 

Oberstraße 8, 
64297 DA-Eberstadt, 
Telefon 06151/56076 
Donnerstag bis 20. 00 Uhr 
Parken im Hof 

LASSEN SIE IHREN ROLLADEN 

FÜR SICH ARBEITEN. 

Einfach das vollautomatische Servolift-System mit Zeit­
schaltuhr und Sonnensensor einbauen, und schon macht 
sich Ihr Rolladen auf die Sekunde genau selbstän-
dig. Das ist bequem, wenn 

man zu Hause ist und sicher, 

wenn man unterwegs ist. 
weru 

R. Schmidtke 

FENSTER+ TÜREN 

Darmstädter Str. 35 
64354 Reinheim 
Geöffnet: Mo.-Fr. 9-18 Uhr 

Sa. 10-12 Uhr 

'if (06162) 8 20 76 
i 

SCHMIDTKE 
~~-~-~ 
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Aus den Kirchen emeinden 
Orgelkonzert 

"Ein Amerikaner in Mühltal" 
MÜHLTAL (eb). 

Am Sonntag, dem 
25. Mai 1997, 17.00 
Uhr, bietet der 
Förderverein für 
Kirchenmusik in 
Mühltal in der 
Kath. Pfarrkirche 
St. Michael in Nie­
der-Ramstadt ein 
Orgelkonzert mit 
Prof. Craig Cra­
mer, USA„ Gebqten 
wird ein Uberblick 
über die klassische " 
Orgelliteratur mit 
Werken von Joh. 
Sebastian Bach 
und anderen Korn- r 
ponisten. ·· 

Craig Cramer ist 
Professor für Orgel 
an der Universität 
von Notre Dame, 
Indiana, USA. Er 
ist außerdem Kon­
zertorganist und 
hat kürzlich die Aufführung 
von Bachs Gesamtwerk in 
achtzehn Konzerten abge­
schlossen. In diesem Jahr un­
ternimmt Prof. Cramer seine 
vierte Deutschland-Tournee, 
die ihn unter anderem auch 
nach Limburg und Heidelberg 
führen wird. Der Förderverein 

ist stolz darauf, daß die histori­
sche Orgel von 1723 in der 
Pfarrkirche St. Michael in Nie­
der-Ramstadt einen so guten 
Ruf hat und von Prof. Cramer 
auf Anraten eines deutschen 
Experten in sein Tourneepro­
gramm aufgenommen wurde. 

Fronleichnams-Prozession 
NIEDER-RAMSTADT (fb). 

Markisen 
Jalousien • Rolläden 

Wintergartenbeschattungen 
Heinz Bierfreund 

Rolladen- und Jalousiebauermeister 
Heidelberger Str. 42 • Darmstad 

Tel. 06151 / 293434 

COCONUTS 

~ 

Pro-Demo für Pfarrer Mohr 
•u · .,,,, f'1 

NIEDER-RAMSTADT (eb). Die Konfirmandenzeit kann auch Spaß machen. Für die meisten 
Konfirmanden war die gemeinsame Zeit viel zu schnell zu Ende. Vor Beendigung ihrer Konfirman­
denzeit bedankten sich daher die Mühltaler Konfirmanden mit einer Pro-Pfarrer-Mohr-Demon­
stration bei ihrem Pfarrer nach dem Sonntagsgottesdienst. Unser Foto zeigt einige Konfirmandin­
nen mit den selbstgemalten Plakaten. 

Ein seltenes Arbeitsjubiläum 
Wilfried Götz 40 Jahre in den Nieder-Ramst.ädter Heimen - Ehrenurkunde vom Ministerpräsdenten 

MÜHLTAL (cf). Als 14jähri­
ger trat Wilfried Götz 1957 sei­
ne Bauschlosserlehre in den 
Nieder-Ramstädter Heimen 

Am Donnerstag, 29. Mai, bege­
hen die beiden katholischen 
Gemeinden Nieder- und Ober­
Ramstadt das Fronleichnam­
fest gemeinsam. Der Tag steht 
unter dem Leitwort: ,,Jesus -
unser Weg" . Beginn ist um 
10.00 Uhr mit dem feierlichen 
Gottesdienst in der St. Mi­
chaeliskirche in Nieder­
Ramstadt. Anschließend fin­
det eine Prozession durch Nie­
der-Ramstadt statt mit Altä-

ren auf dem Parkplatz in der 
Schulstraße und an den Nie­
der-Ramstädter Heimen. Die 
Prozession wird begleitet von 
den Kommunionkindern bei­
der Gemeinden in der Kom­
munionkleidung und vom Po­
saunenchor unter Leitung von 
Herrn Fladda. 

"l~ 1Uillla..-"1 an. Heute ist er Leiter der 

durch stete Fort- und Weiter­
bildung gekennzeichnet sei. 
Gerade im Bereich der Sani­
tär- und Heizungstechnik hat­
te sich Götz ständig auf dem 
Laufenden halten müssen. 

März diesen Jahres neu in 
Hessen eingeführte Ehrenur­
kunde des Ministerpräsiden'.. 
ten Hans Eichel für 40jährige 
Berufstätigkeit: ,,Sie sind der 
erste in Mühltal, der diese Ur­
kunde erhält, darauf können 
Sie stolz sein." Die Kollekte ist bestimmt 

für das Waisenhaus „Egipat" 
in Sarajewo. Ein gemeinsames 
Mittagessen an der Kirche be­
endet diesen Tag. 

Frauenkreis spezial - Literatur 
NIEDER-RAMSTADT (cf). de werden wieder unter der 

Der Frauenkreis der evangeli- Leitung von Frau Helga Boh­
schen Kirchengemeinde Nie- ne stehen, Beginn der Veran­
der-Ramstadt hat auch in die- staltungen ist um 20.00 Uhr 
sem Jahr wieder ein Literatur- im Gemeindehaus, Schiller­
projekt geplant: am 29. April straße 15. Interessierte Gäste 
und am 6. Mai geht es um ein sind herzlich willkommen. 
Werk der Klassik: Goethes 
„Faust" und seinen Bezug zur 
Gegenwart. Die beiden Aben-

Sonnen-und 
Nagelstudio 

Modeboutique 
aktuelle Mode 
In Größe 36-54 

Dornwegshöhstraße 1 0 
64367 Mühltal 

Tel. 06151 / 14200 

Jedes 11. Bräunen 
kostenlos! 

Schlosserei und Sicherheitsbe­
auftragter der Technischen 
Betriebe und der Verwaltung. 
Dazwischen liegen 40 Jahre, in 
denen sich das Berufsbild des 
Schlossers durch neue Techni­
ken und Materialien in vieler 
Hinsicht gewandelt hat. 

Kaufmännischer Leiter Wal­
ter Diehl betonte in seiner 
Rede, daß Goetz von den 97 
Jahren Heimgeschichte fast 
die Hälfte miterlebt und zum 
Teil auch mit gestaltet habe. 
So manches Gebäude, das er 
mit aufbauen half, stehe heute 
entweder nicht mehr oder 
habe sein Äußeres und Inneres 
stark verändert. Er attestierte 
Wilfried Goetz viel Flexibilität 
in seinem Berufsleben, das 

Bürgermeister Gernot 
Runtsch überreichte die seit 

Total Normal Tanzseminar 
MÜHLTAL (eb). Am Frei­

tag, den 23.05.97, von 18.00 
bis 20.00 Uhr bietet der Total 
Normal Arbeitskreis speziell 
für Jugendliche ein Dancefloor 
und Hip-Hop Tanzseminar un­
ter der professionellen Leitung 
von Sara Milner und ihrer 
Gruppe Gospelfloor im Evan­
gelischen Gemeindehaus in 
der Schillerstraße, Nieder­
Ramstadt an. 

Der Tanzkurs wird am 
Samstag, 24.05.97, von 10.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 16.00 Uhr fortgesetzt . Der 

Kurs setzt keine Grundkennt­
nisse voraus und soll einfach 
Spaß machen. Die eingeübten 
Figuren können abends auf 
der großen Total Normal 
Gospel-Rave-Party in die Pra­
xis umgesetzt werden. Die Ko­
sten für das Tanzseminar be­
tragen incl. Eintritt für die To­
tal Normal Veranstaltung nur 
15 DM. Anmeldung über das 
Gemeindebüro der Ev. Kir­
chengemeinde Nieder­
Ramstadt unter der Tel. Nr. 
06151/14364. 

Aus dem Landkreis • Aus dem Landkreis 
Lange Geschäftszeiten - lange Gesichter 

Einzelhandel enttäuscht und verbittert, aber nicht mutlos 
LANDKREIS (kd). Die rats Sicht hat sich die Befürch­

Kundschaft hat mit den Füßen tung bestätigt, daß das neue 
abgestimmt. Die in den mei- Ladenschlußgesetz vor allem 
sten der 23 Gemeinden im die Kleinen trifft, profitieren 
Landkreis ab November ver- könnten - wenn überhaupt -
gangenen Jahres auf sieben be- die Filialisten in den Großstäd­
ziehungsweise acht Uhr ten. Dabei hatten sich die Ge­
abends ausgeweiteten Laden- schäftsleute im Landkreis 
öffnungszeiten sind nicht auf stark engagiert und einiges un'. 
die erhoffte Resonanz gesto- ternommen, um den Verbrau­
ßen. Trotz hohem Arbeitsein- ehern den abendlichen Ein­
satz und Werbeaufwand kein kaufsbummel schmackhaft zu 
zusätzlicher Umsatz - entspre- machen: mit Aktionstagen und 
chend enttäuscht und verbit- Live-Musik, Sonderverkäufen 
tert äußerten sich Vertreter und kleinen Aufmerksamkei­
der Gewerbevereine bei einem ten, Anzeigenkampagnen, 
Treffen mit Landrat Klein und Preisausschreiben und ande­
mehreren Bürgermeistern in ren Ideen. Im Schulterschluß 
Roßdorf, wo am Mittwocha- mit der öffentlichen Hand wur­
bend Zwischenbilanz gezogen de, etwa in Griesheim und 
wurde. Bei allem Frust, resi- Pfungstadt, die Möglichkeit ge­
gniert haben die Geschäftsleu- schaffen, zu vorgerückter 
te nicht. Im noch schwieriger Stunde neben Besorgungen 
gewordenen Kampf um Kun- auch Behördengänge zu erledi­
den soll auf örtlichen Zusam- gen. Ein dauerhafter Erfolg 
menhalt gesetzt werden, man hat sich dennoch nicht einge­
will neue Präsentationsformen stellt, oft blieb das Verkauf­
suchen, eventuell externe Mar- spersonal weitgehend unter 
ketingfachleute zu Rate zie- sich. Weil sich die - letztlich 
hen, die Wettbewerbsfähigkeit auch kostspieligen - Bemühun­
mit Preis, Qualität und Service gen für viele Einzelhändler un­
unterstreichen. Aus des Land- term Strich nicht rechneten, 

bröckelte das ursprünglich in­
nerhalb jeder Gemeinde, teil­
weise auch überörtlich, wie an 
der nördlichen Bergstraße, ab­
gestimmte Angebot allmählich 
ab. Das hat zu inzwischen völ­
lig uneinheitlichen Öffnungs­
zeiten geführt. 

"Die Kunden brauchen fast 
schon ein Kursbuch", be­
schreibt ein Geschäftsmann 
durchaus kritisch die augen­
blickliche Situation. Dennoch 
besteht weitgehend Konsens, 
daß im gemeinsamen Interesse 
der Zusammenhalt innerhalb 
der einzelnen Gewerbevereine 
nicht unter dem Rückschlag 
leiden sollte. So wird weiter ge­
feilt an Strategien, gegen die 
Konkurrenz der Metropolen zu 
bestehen. Eine der in Roßdorf 
andiskutierten Überlegungen 
zielt darauf, Nischen zu nut­
zen, wenn die Großstadt 
schläft, zum Beispiel morgens 
vor zehn Uhr oder sonntags. 
Die Genehmigungsbehörde 
fährt beim verkaufsoffen 
Sonntag zwar - noch - einen re­
striktiven Kurs. Landrat Hans­
Joachim Klein wird sich aber, 

dem Wunsch der Versamm-
1 ungsteilnehmer entspre­
chend, beim Darmstädter Re­
gierungspräsidenten für eine 
großzügigere Handhabung ein­
setzen. Vor den Sommerferien 
wollen die Gewerbevereine er­
neut - auch mit Vertretern der 
Kommunalpolitik - zusammen­
kommen, um das weitere Vor­
gehen abzustimmen. Neben 
dem Einzelhandel hat auch der 
öffentliche Personennahver­
kehr auf das neue Laden­
schlußgesetz reagiert. Vom Re­
gionalen Nahverkehrsverband 
(RNV) wurden - zunächst ver­
suchsweise - zusätzliche Fahr­
ten auf insgesamt vierzehn 
Buslinien angeboten. RNV-Ge­
schäftsführer Matthias Alten­
hein ist mit der Zuspruch zu­
frieden. Zahlreiche Fahrgäste, 
vermutlich überwiegend Ver­
kaufspersonal, das in Darm­
stadt arbeitet und im Umland 
wohnt, nutzen die Zusatzlei­
stung. Deshalb wurde jetzt ent­
schieden, daß die Touren auch 
nach dem Fahrplanwechsel am 
1. Juni beibehalten werden. 

i~haufl Cordoba ovnahub 
mit 12-Gang-Sachs-Elan Rücktrittbremse 

• Nabendynamo 
• Halogenlicht 1 398 e Standlicht hinten ■ , DM 
• Hohlkammerfelgen 
• Edelstahlspeichen 2,2 mm 
• 2 zusätzliche Cantileverbremsen 

Fahrrad-Shop-Mühltal 
Dornwegshöhstraße 10 
Telefon O 61 51 / 14 86 71 

Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.30 - 12.00 Uhr• Mi. nachm. geschl 

Werben auch Sie im interessanten Umfeld, 
werben Sie in der 

Mühltal-Post 
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Aus dem Landkreis • Aus dem Landkreis 
Natur war den Feuenvehren hold 

Für Sturm sorgte 1996 allenfalls der Landesrechnungshof 
LANDKREIS (kd) . Petrus dem Vorjahr kaum verändert. oder der Straßen- beziehungs- zu bitten. "Trägt die Rech­sei Dank, haben die "Florians- Zu sogenannten Hilfeleistun- weise Autobahnmeistereien . nung einen Firmenkopf, gibt jünger" der 84 Freiwilligen gen, worunter alle möglichen Als erste Städte im Kreis ha- es weniger Diskussionen ums Feuerwehren im Landkreis Dienste vom Tür öffnen übers ben Griesheim und Pfungstadt Bezahlen", so seine Erfah-1996 rund zwanzig Prozent Kellerauspumpen bis zum diese Aufgabe sogar privati- rung. Auch unter der Rubrik weniger Zeit im Einsatz ver- Eingreifen nach Verkehrsun- siert. "Betriebswirtschaftlich "Fehlalarme" registriert die bringen müssen als im Jahr fällen zählen, mußte hingegen rechnet sich das, wir haben Statistik eine erfreuliche Ent­zuvor. Die deutliche Entla- wesentlich seltener (1.205 mal weniger Verwaltungsaufwand lastung. Besonders b~i einem stung ist hauptsächlich darauf = ein Minus von rund 30 Pro- und Arger beim Geldeintrei- permanenten Argernis zurückzuführen, daß die Regi- zent) ausgerückt werden. Das ben", zieht Bürgermeister mangelhaft gewartete oder on weitgehend von schaden- ist nicht allein dem Wetter zu- Norbert Leber zufrieden die durch nachlässiges Verhalten 

strächtigen Naturereignissen zuschreiben. Vielmehr kom- erste Bilanz. Wird eine Ölspur ausgelöste Meldeanlagen -wie Stürmen, Hochwasser und men allmählich Maßnahmen gemeldet, müssen nicht, wie scheint Besserung in Sicht Waldbränden, die,in den letz- gegen das "Mädchen-für-alles- früher, ehrenamtliche Feuer- (143 gegenüber fast 200 Ein­ten sechs Jahren regelmäßig Image" der Feuerwehren zum wehrkräfte von ihren regulä- sätze im Vorjahr). Stühling die Statistik verhagelt hatten, Tragen. Etwa durch das Ange- ren Arbeitsplätzen abgerufen wertet dies als Erfolgverstärk­verschont blieb. Für einen bot von eigens geschulten In- und entsprechend auch kein ter Kontrollen, Beratungen Sturm (der Entrüstung) hat sektenberatern in allen Ge- Verdienstausfall gezahlt wer- und sogenannter Brandverhü­nach Worten von Kreisbran- meinden hat Aufklären inzwi- den. Statt dessen geht der Ruf tungsschauen in entsprechen­dinspektor Ralph Stühling al- sehen Vorrang vor Ausschwär- direkt an das Vertragsunter- den Objekten (meist größere lenfalls ein umstrittenes Effi- men, wenn sich Bürger von nehmen, das im Unterschied Firmengebäude) durch Fach­zienzgutachten des Landes- Wespennestern bedroht fühlen zur Wehr ein besonders um- leute vom Brandschutzamt. rechnungshofs gesorgt, in dem (79 Einsätze gegenüber 269 im weltfreundliches Spezialfahr- Die melden sich automatisch, die Feuerwehrleute ihre Ar- ,Iahr 95). Auch die "leidigen zeug unterhält . Als Vorteile wenn die automatische Melde­beit falsch eingeschätzt und Olspur-Einsätze" (Stühling) für Griesheim nennt Leber, anlage zweimal in kurzem Ab­herabgewürdigt sehen. Mit sind deutlich zurückgegangen daß neben der Lohnfortzah- stand ohne ernsthaften Grund 604 Bränden und einer Scha- (331/457). Das Abstreuen so!- lung für im Durchschnitt 200 angeschlagen hat. 
denssumme von rund 20 Mil- eher gefährlichen Stellen erle- Arbeitsstunden pro Jahr auch 
honen Mark hat sich die Zahl digen zunehmend Mitarbeiter viel Arbeit wegfällt, um Verur-
der Löscheinsätze gegenüber der gemeindlichen Bauhöfe sacher von Olspuren zur Kasse 

Land- und forstwirtschaftliche Statistik 
weis der Gemeindeverwaltung 
legitimieren. Sollten Aus­
kunftspflichtige nicht bis Ende 
Mai befragt worden sein, sind 
diese verpflichtet, sich bei der 
Gemeindeverwaltung Mühltal, 
Frau Maurer, Telefon 141724, 
zu melden. 

Info über Zahnpflege 
TRAISA (eb.) . Zum zweiten eines großen Korbes in die 

Mal seit der Ubernahme der Gruppen "ungesund/gesund 
zahnärztlichen Patenschaft für für den Zahn" eingeteilt, mit 
die Teddybärengruppe gestal- der Handpuppe "Hexe Irma" 
tete Zahnarzt Tilmann Wabe! über die richtigen Zahnbürsten 
einen Informationsabend für diskutiert und wieder einmal 
die Eltern der Kindergarten- das richtige Zähneputzen ge­
kinder. Anhand von Dias zeigte übt. Das nächste Treffen mit 
er die Folgen ungesunder Er- den Kindern zu diesem Thema 
nährung und ungenügender wird dann in der Zahnarztpra­
Zahnpflege und erläuterte die xis stattfinden, wo beim Aus­
wichtigsten Voraussetzungen probieren des Behandlungs­
für gesunde Zähne bei Kindern stuhls, beim Betrachten der In­
und Erwachsenen. Beim Be- strumente und dem Vertraut­
such in der Kindergruppe ging werqen mit einer Zahnarztpra­
es dann in drei Kleingruppen xis Angste vor dem nächsten 

Nutzen Sie den Vorteil, entscheiden Sie zu Hause! 

FORNOFF 
Verkauf von: 

Gardinen 
Markisen 
Sonnenschutz 
Bodenbelägen 
Echten Teppichen 

VERKAUFSGESCHÄFT 
'fr 06154 / 5 83 00 • Fax 06154 / 5 83 11 

Hammergasse 3, (Am Rathausplatz) 64372 Ober-Ramstadt 

Amselweg 4, 64367 Mühltal/Nieder-Ramstadt, S 06151/14 78 78 

Ab 15. Mai mit unserem Produktprogramm 
in Ihrer Nähe: 

Innenausbau 
Ladenbau 
Praxis/Büro 
Einzelmöbel 
CORIAN~-verarbeitung 
Reparaturen 
Holz-zuschnitte + 
Kantenbearbeitung 

TOBS. Tischlerei 

Rheinstraße 48 
64367 Mühltal 
(ehern. Papierfabrik Scheuchl 

Tel. (0 6151)540 95 

Fax m 6151)540 97 
D2 (01 72) 7 21 01 94 

Kundenberatung und verkauf nur 
nach telefonischer Vereinbarung fEl im Hof 

MÜHLTAL (gd). Im Früh­
jahr 1997 wird die Bodennut­
zungshaupterhebung und eine 
repräsentative Agrarberichter­
stattung in allen Land- und 
forstwirtschaftlichen Betrie­
ben mit einer landwirtschaft­
lich genutzten Fläche bzw. ei­
ner Waldfläche von mindestens 
einem Hektar durchgeführt. 
Wie die Gemeindeverwaltung 
Mühltal mitteilt, besteht für 
alle Inhaber solcher Betriebe 
Auskunftspflicht. Die im Auf­
trag der Gemeinde diese Anga­
ben erfragenden Personen 
können sich durch einen Aus-

Wie die Gemeindeverwal­
tung Mühltal abschließend 
mitteilt, unterliegen alle Ein­
zelangaben der Geheimhal­
tung und eine Weiterleitung 
dieser Angaben sowie eine Ver­
wendung zu anderen als stati­
stischen Zwecken ist ausge­
schlossen. wieder um verschiedene The- Zahnarztbesuch vielleicht et- ------------------------, 

Deutscher Mühlentag am Pfingstmontag 
LANDKREIS (mp). Am 19. 

Mai werden in Deutschland 
wieder rund 700 Mühlen ihre 
Pforten zur Besichtigung öff­
nen. 29 Mühlen sind es hessen­
wett, die vielfältige Aktionen 
bieten. In der Nähe ist die 
Neue Schloßmühle in Ober­
Ramstadt, eine hochmoderne 
computergesteuerte 150 t 
Mahlmühle geöffnet. Ebenfalls 
in Ober-Ramstadt kann die 
Hammer-Mühle besichtigt 
werden. Sie bietet ein Beispiel 
moderner Mühlennutzung mit 
Restaurant, Wasserrad, Getrie­
be und 2 Mahlgängen. 

In Mühltal kann die Pulver­
mühle besichtigt werden. Es 
handelt sich um eine reakti­
vierte Wassermühle mit 
Stromerzeugung und Einspei­
sung des Uberschusses ins 
Stromnetz. Hier sind auch 
Führungen geplant sowie die 
Besichtigung des Weinkellers 
und der Ausstellung histori­
scher Kameras. 

Im Odenwald haben die Neu 
Mühle in Modautal-Brandau, 
die Herrnmühle in Reichels­
heim und die Mittelmühle in 
Fischbachtal-Billings geöffnet. 

Frauen mit Unternehmungsgeist gesucht 
LANDKREIS (kd). Existenz- Chancen und Perspektiven von 

gründerinnen und schon län- Existenzgründerinnen im 
ger erfolgreiche Unternehme- ländlichen Raum findet um 15 
rinnen können ihre Projekte Uhr eine Talkrunde mit Ver­
und Produkte am 14. Juni von tretern aus Politik, Wirtschaft 
11 bis 19 Uhr in der Stadthalle und Verwaltung statt. Frauen, 
Groß-Umstadt präsentieren. Unternehmen und Institutio­
Aber nicht nur an den Messe- nen, die an einem Messestand 
ständen soll Interessantes ge- interessiert sind oder weitere 
boten werden. Während des In- Informationen haben möchten, 
formations-, Handels- und können sich an die Veranstal­
Dienstleistungsmarktes wer- terinnen, Frauen für Frauen e. 
den auch Fachvorträge und V (Tel. 06078/72377 ), die 
Workshops gehalten. Die örtli- Frauenbeauftragte für Groß­
ehen Frauengruppen werden Umstadt (06078/781238) und 
sich und ihre Aktivitäten eben- das Kreisfrauenbüro (06151 / 
falls vorstellen. Speziell zu den 881240) wenden. 

Nachträglich zum Mittleren Bildungsabschluß 
LANDKREIS (eb). Die Eras- rige Praktikantentätigkeit und 

mus-Kittler-Schule in Darm- das Abschlußzeugnis der Be­
stadt bietet mit der Berufsauf- rufsschule . Der Schulbesuch 
bauschule eine der letzten dauert ein Jahr. Anschließend 
Möglichkeiten für Erwachse- ist der Übergang in ein Hes­
ne, nachträglich den mittleren senkolleg in die Jahrgangsstu­
Bildungsabschluß (Real- fe 11 eines beruflichen Gymna­
schulabschluß) zu erwerben. siums oder in die Fachober­
In Südhessen ist die Erasmus- schule möglich. Die neuen 
Kittler-Schule die einzige Kurse beginnen am 8. Septem­
Schule, an der ein solches An- her 1997. Anmeldungen nimmt 
gebot besteht. Voraussetzun- das Sekretariat der Schule, 
gen für den Besuch der Berufs- Mornewegstraße 20, Telefon 
aufbauschule sind eine abge- 06151/132926 (FAX 06151-
schlossene Berufsausbildung 132928) täglich entgegen. 
oder eine mindestens zweijäh-

men rund um die Zahngesund- was abgebaut werden können. 
heit. Diesmal wurde der Inhalt 

Familienimbiß am Straßenrand 
Ein Aprilscherz - so spät? 

Transportable Straßenschilder in der Waldstraße in Mi.ihltal--

• Kachelöfen, Grundöfen 
• Luftheizung, kontrollierte Lüftung 
• Nachtstrom-Speicherkachelöfen 
• Kamine für offenes Feuer 
e Kaminöfen, Zubehör 
• Reparaturen, Wartungen 

Baumann GmbH 

Kachelofenbau 

Frankenhöhe 5 
64367 Mühltal­
Frankenhausen 
Tel. 06167/263 
Fax 06167/7737 

Trautheim wiesen darauf hin, daß ab Montag 7.00 Uhr das Parken am ~------ ------------ ---- --, 
Straßenrand wegen Fahrbahnmarkierung nicht erlaubt sei. Ich fragte WIR SUCHEN mich sogleich, was da wohl dem Straßenbauamt bzw. der kommunalen 
Verkehrsbehörde eingefallen sein mag; man wird sicher nicht nur we-
gen der Erneuerung des Mittelstreifens eine solche Anordnung treffen . 
Als ich am Nachmittag zur Waldstraße kam, traute ich meinen Augen 
nicht: Der Mittelstreifen war nkht erneuert, statt dessen sah der neu­
gierige Passant - selbst Autofahrer seit vielen Jahrzehnten - rechts und 
links der Fahrbahn zwei von der Kreuzung Odenwaldstraße / Waldstra­
ße bis hin zum Bahnübergang führende weiße Farbstreifen, der äußere 
breiter, der innere schmaler. Das führte, wie ich später feststellte, zu r 
Verengung der Straße um 5,20 Meter. Und jetzt das Unfaßbare: Auf Be­
fragen bekam ich von dem Vorarbeiter die Antwort: "Der schmalere in­
nere Streifen hat den Sinn, daß der parkende Autofahrer bedenkenlos, 
d.h. ohne auf den fließenden Verkehr achten zu mi.issen, die Autotür 
aufmachen kann . "Ein Aprilscherz? Oh nein, das war eine wahrheitsge­
treue Aussage. Dem kompetenten, einfallsreichen Beamten der Ver­
kehrsbehörde gebi.ihrt ein überregionaler Verdienstorden, so meine 
ich', ist doch diese Maßnahme ein Novum in der Straßenverkehrsord­
nung. Wie kann man nur die einst so breite Waldstraße, in der meines 
Wissens so gut wie noch nie ein Unfall passiert ist, derart und mit die­
ser absurden Begri.indung einengen, ist doch schon das Tempolimit un­
verständlicherweise auf das Minimum von 30 h/km ki.irzlich reduziert 
worden! Wann wird die Darmstädter oder gar die Frankfurter Straßen­
behörde diese grandiose Idee übernehmen? 

Liebe Autofahrer, kommt nach Mi.ihltal, das Parken in der Mi.ihltaler 

für unsere Tochtergesellschaft 
die 

VOBA IMMOBILIEN SERVICE GMBH 

Sie erreichen die VOBA·lmmobilien GmbH unter Tel 06151 · 27170 Fox 06151 - 271727 

(y)@ Volksbank Ober-Ramstadt/Mühltal eG 

Waldstraße wird für euch ein Vergnügen sein! Viel Freude beim Imbiß Leuschnerstr. 26 Tel O 61 54 _ 6 3 43- 0 Fax 6 3 43- 70 im Wagen vor oder nach dem Waldspaziergang - das bei offenen Au- L------------------------~ toti.iren! Doch Vorsicht! Die Freude an der vergnüglichen Pause am Stra­
ßenrand kann schnell zum Ärgernis werden, weiß doch der Autofahrer, 
daß das Überfahren einer durchgezogenen Linie verboten ist. Hier wird 
das Vergehen mit doppeltem Bußgeld bestraft, sind es doch zwei Strei­
fen, die er i.iberfahren hat! Wie gesagt: Vorsicht ist geboten. Das Parken 
dort am Rand der Straße ist wahrscheinlich nur den Anliegern erlaubt. 
Jedenfalls ist zu vermuten, daß diese Waldstraße ein neues, ertragrei­
ches Betätigungsfeld der Verkehrspolizei wird. Positiv sei zu vermer­
ken, daß diese Straße nun zu einem Blickfang für jedermann geworden 
ist, sie hat sich trotz angeblich leerer Kassen zu einer "Prachtstraße" 
gemause1t . 

Johannes Keyser 
Waldstraße 1 D, Trautheim 

HEAG berät über Energiesparmöglichkeiten 
DARMSTADT (eh). Wer ge­

nau wissen will, wieviel Strom 
seine uralte Gefriertruhe ver­
braucht, kann sich bei der 
HEAG Versorgungs AG bera­
ten lassen und ein Meßgerät 
ausleihen. Das zahlt sich für 
den Verbraucher aus, denn 
jede gesparte Kilowattstunde 
senkt die Stromrechnung. 

Die Energieberatung der 
HEAG ist unter der Telefon­
nummer 06151 / 709-3750 oder 
-3753 zu erreichen. Termine 
für ein persönliches Gespräch 
in einer der Beratungsstellen 
in Darmstadt, Erbach und 
Heppenheim können unter der 
Telefonnummer 06151 / 709-
2286 vereinbart werden. 
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, Freizeltfahrzeuge , , Freizeltfahrzeuge , 
: 69509 Mörlenbacn / Oelw. : 

!•von··-~;qr;-~1-&s! OethleNs LMC 
: 69509 Mörlenbacn / Oelw. : 

1•~;--=~11■1ri.i Caravans und Motorcaravans 
1 carl-Benz-str. 2 , 69509 Mörlenbach : 
Lrel.06209/4824 • Fax 06209/5765.J 

Verkauf + Vermietung 
Service + Zubehör 

: Carl-Benz-str. 2 , 69509 Mörlenbach : 
LTel.06209/4824 • Fax 06209/5765.J 

Opel Corsa »Advantage« 

Alles ---ss! 
Oder was? 

CORSA »Advantage«, 3türig, 1,2 1, 33 kW (45 PS) 

Alles an Ausstattung: 
z.B. 
...... Doppel-Fullsize-Airbag 
...... elektronische Wegfahrsperre 
...... Schiebedach 
---> ABS 
---> SeNolenkung 
- Leichtmetallräder 
...... Wärmeschutzverglasung 
---> Radio mit RDS 

Ein Angebot der blass-Gruppe 

OPEL B-

Was für ein Preis: 
Unverbindliche 
Preisempfehlung DM 21 ggQ.­
des Herstellers: 

blass-Sorglos-Leasing: 
Monatliche Rate: DM 195.-
Laufzeit: 
Anzahlung: 
Schlußrate: 

24Monate 
DM 6600.­
DM 10500.-

Sorglos-Leasing schließt ein : 3 Jahre 
,, Fast-Werksgarantie« sowie Rücknah­
me-Garantie zum Betrag der Schluß­
rate . 

ss 
Auto-Hofmann Pfungstadt AUTOHAUS DARMSTADT Höchst i. Odw. 

Tel. 06157 / 8007-0 Tel. 06151 / 108-6 Tel. 06163 / 9342-0 

Satelliten 
Empfangsanlage 
für ASTRA 
komplett mit a.-' .,. 
Fernbedie;;\\" 'l.\J"' 
Syro-Sat-Systeme im Vertrieb 

Astra Elektro Handels GmbH 
Zur Eisernen Hand 21 

64367 Mühltal 
Tel. 06151 / 147794 

lllllll ll1ECELGmbH 
IHR MARKISEN-SPEZIALIST 

Rc:>llaclen 
IVlc:>tc:>rantriebe 

auch nachträglich mit Zeitschaltuhren 
Reparatur-Schnelldienst 

64319 Pfungstadt, Ringstr. 40, Tel. 0 61 57 / 60 21 • 22, Fax o 61 57 8 57 55 
Ständige Ausstellung 8 • 12 und 13 -17 Uhr 

O~]~i~M~SM 
lnh. Dietmar Bickelhaupt 

9hr 70ichm0i1111 vom t30iu 
Schüco-Baufertigelemente 
Fenster, Türen, Haustüren, Rolläden, Jalousien, Rollos, Tore, 
Geländer, Treppen, Einzäunungen, Markisen, Überdachungen, 
Sonnenschutz-Anlagen, Garagentore u. Antriebe, Schlosserei, 
Blechverarbeitung, Mechanische Fertigung, Maschinenbau 

Nibelungenstraße 233, 64686 Lautertal-Reichenbach 
Tel. Büro: 06254/9421-57, Tel. Werkstatt: 06254/9511-0 
Fax Büro: 06254/9421-58, Fax Werkstatt: 06254/9511-22 

AUSTELLUNG • PLANUNG 
KOMPLETT-INSTALLATION 

64367 Mühltal / Nieder-Ramstadt 
Bahnhofstr. 40 • Tel. 06151 / 14219 

• Das „Wenig Geld -
viele Chancen"-Set: 

Geldmanagement für 
Schüler und Berufs­
anfänger. 
Fragen Sie uns einfach 
direkt. 
Wir beraten Sie gern. 

Nieder-Ramstadt 
~06151/14048 

Traisa 
~06151/14337 

Nieder-Beerbach 
~06151/55755 

• 
Sparkasse Darmstadt 5 
Die leistungsstarke 

Unternehmen der s Finanzgruppe 

Wir, eines der führenden Fachgeschäfte für 
Stilmöbel beraten auch Sie gerne bei der 

Einrichtung im modernen Bereich, 
Jugendzimmer, Küchen und Innenausbau. 
Sonderanfertigungen zu Ihrer vorhandenen 
Einrichtung sowie Restaurationen führen wir 

in eigener Werkstätte für Sie aus. 
Große Auswahl feinster lntarsienmöbel und 

Geschenkartikel 

~, ~fiinu~ 

64668 Rimbach/Odenwald, an der B 38, 
Telefon 06253ll437 

[@3IL(])IE,J1]]JGmbH 

• Heizungsanlagen alle~Art 
• Solaranlagen w 

5 . asserweg 
• Brennwerttechnik 64367 Mühltal 
• Schornsteintechnik Tel. 06151 / 147995 
• Reparaturen oder 06155 / 76422 

~r bctM>Ubert ~til 

Klappladen 
... geben Ihrem Haus die lndlvlduelle Note 

Aus Holz, Kunststoff oder Aluminium · Hohe mechanische 
Sicherheit · Mit Handkurbel oder elektrisch von innen bedienbar 

Fachgerechte Montage 
Beratung in unseren Verkaufsräumen oder bei Ihnen zu Hause 

VOLZ Rolladen- u. Fensterbau GmbH 
Frankfurter Landstr. 12 • 64291 Darmstadt · Tel. 06151 /372894 

~~ t'1R DAC// ll~ 
~~ ~A 

~Seim & Schmidt~ 
~- BEDACHUNGSFACHHANDEL GmbH c/' 

:Jg Staudingerstraße 9 • Darmstadt 'P 
C, Telefon 06151 / 98090 • Telefax 06151 / 980911 d 
._,.- Breslauer Straße 2b • Groß-Umstadt ...,.. 
.,.. Telefon 06078 / 4006 • Telefax 06078 / 72236 ••• 
Hörselstraße 30 • 99817 Eisenach• Telefon 03691 / 214102 • ISDN 74560 


